
»Im Westen nichts Neu-
es«: Der Film erhielt 
mehrere Oscars. Da 
stimmt was nicht! Im 
Westen gibt es immer 
Neues! Manches ist be-
denklich: Da wird ein 
Anti-Kriegsfilm gefei-
ert, dort gerät der Pazi-
fismus auf den Trampelpfad. Das mag in 
Kriegszeiten kaum verwunderlich sein; 
doch es gilt, das Thema im Blick zu behal-
ten. Die Seite 2 hilft bei der Orientierung. 
Wir wünschen unseren werten Leserinnen 
und Lesern eine fröhliche Frühlingszeit und 
begeben uns gedanklich auf möglichst 
neue Wege: Bedenken kurz die bizarre Pos-
se, dass eine Institution wie das ›Stenner Fo-
rum‹ abgewickelt werden soll, während an 
anderer Stelle angeblich jene Menschen, 
die sich – mit durchaus rabiaten Mitteln – 
für mehr Klimaschutz einsetzen, »die Kunst 
zerstören«.  

Da darf auch ein Blick zurück nicht feh-
len: Auf Seite 7 beleuchten wir die Beset-
zung des Bielefelder Gewerkschaftshauses 
im Mai 1933. Ein anderer Wegweiser führt 
zum Abenteuer der Wohnungssuche und 
damit zur Glosse auf Seite 8, die zeigt, wie 
eine Misere zu Inspirationen führen kann. 
Im Westen gibt es immer was Neues. Man-
ches ist bedenklich, vieles bedenkenswert. 
Dadurch wird selbst das Abseitige wert-
voll. Im Viertel und überall. 
 
Für die Redaktion,  
Bernd Kegel 

Verräterische Wortwahl
Warum der Ideologie-Vorwurf gegen die rot-grün-rote Bielefelder Rathauskoalition 
nach hinten losgeht. Von Rolf Botzet
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Lange dabei  
Das Alarm-Theater feiert sein 
30-jähriges Jubiläum. Über den 
Festtag und die Schwierigkeiten 
des Generationswechsels.  
Seite 3

Nahe dran  
Das Internet hilft Bauern bei 
der Direktvermarktung. Das ist 
ökologisch sinnvoll und hilft 
kleinen Erzeugern.  
Seite 6

Hoch hinauf  
Der Wohnmobilhafen auf dem 
Johannisberg über der Stadt 
hat sein eigenes Flair.  
Eine Reportage.  
Seite 5
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8 wörter davor

Unter der Überschrift »CDU unterstützt Li-
nie-1-Gegner« vermeldete die ›Neue 
Westfälische‹: »Die CDU stellt sich an die 
Seite der Stadtbahn-Gegner (…), die Plä-
ne zur Verlängerung der Linie 1 von Senne 
nach Sennestadt zu stoppen.« Und weiter: 
»Eine starr unflexible Bahn ist mittlerweile 
aus der Zeit gefallen.« 

Nicht lange ist es her, dass alle Parteien 
im Bielefelder Stadtrat beschlossen, in 
Verkehrsdingen künftig konstruktiv zu-
sammenzuarbeiten.  

Was wollen wir ob der neuen CDU-Linie 
noch sagen?! Bielefeld, pack ein und geh 
nach Hause?! Oh Bielefeld, vielleicht wäre 
es besser, es hätte dich nie gegeben?! 
 

Aus der Spur

fehle der rote Faden, das Integrierende, das die 
einzelnen Verkehrsträger zusammen denkt. 
Und beklagt die Langsamkeit bei der Umset-
zung. Auch Thomas von Sehlen, Mitglied der 
Initiative ›Radentscheid Bielefeld‹, findet, »die 
sind willig«. Aber alles würde »verdammt lan-
ge« dauern: Seit fast drei Jahren ist in Sachen 
Fahrradstraßen und geschützten Radwegen 
kaum etwas geschehen. Denn die Verwaltung 
wisse, gegen welche Maßnahmen es Wider-
stand geben werde und nehme diese Maßnah-
men häufig gar nicht mehr in Angriff. ›Rad-
entscheid‹ und ›VCD‹ machen wirtschaftlich 
mächtige und einflussreiche Kreise wie zum 
Beispiel CDU, FDP, IHK, Handwerkskammer 
und Kaufmannschaft aus, die auf direktem 
Weg und an allen demokratisch gewählten In-
stitutionen vorbei direkt Einfluss auf die Spit-
zen von Politik und Verwaltung ausüben. 

Und wie sieht das die CDU? »Mit lokalen 
Partnern [ließe sich der] öffentliche Nahver-
kehr ausbauen« und die E-Mobilität fördern. 
An eine Reduktion des Kfz-Verkehrs wird 
nicht gedacht. Den vierspurigen Ausbau der 
B 61 und den Lückenschluss der L 712 begrüßt 
sie, da die Zahl der Pendler und zugelassenen 
Autos stetig zunehme. »Dafür benötigen wir 
eine leistungsstarke Infrastruktur«, findet Net-
telstroth. Damit der Auto-Verkehr fließt und 
nicht stockt. Innerstädtisch, wie beim Pendeln 
mit dem Auto in und aus der Stadt.  

Bleibt als Resümee: Ideologisch sind dieje-
nigen, die alte Gewohnheiten und vermeint-
liche Gewissheiten verteidigen und nicht die-
jenigen, die den notwendigen Wandel beför-
dern. 

In verlässlicher Regelmäßigkeit wirft die 
CDU Bielefeld dem Dreierbündnis im Rat-

haus »Ideologie« in Verkehrsdingen vor. Die 
Planungen zur Mobilitätswende folgten nicht 
sachlichen und faktenbasierten Erwägungen, 
sondern orientierten sich an einer nicht näher 
definierten »Ideologie«. So in einem Leser-
brief des CDU-Bezirksvertreters Jan-Helge 
Henningsen. Es ging um die Alternative Mo-
torradparkplätze oder Stellflächen für Fahrrä-
der in der Innenstadt. Der Vorschlag der Grü-
nen zugunsten der Fahrräder setzte sich durch. 
»Die Ideologie, die diesem Mehrheitsbe-
schluss zugrunde liegt…« ist laut Henningsen 
dafür verantwortlich. Sehr ausführlich be-
schäftigte sich die neue CDU-Kreisvorsitzen-
de Christiana Bauer auf dem CDU-Neujahrs-
empfang mit der Ideologie der »Linkskoaliti-
on«. Die Grünen hätten sich in Bielefeld 
zusammen mit SPD und Linken »ideologisch 
eingemauert.« Die CDU, so zitiert die NW 
Bauer, laufe mit ihren verkehrspolitischen 
Forderungen »gegen die rot-grün-rote Ideo-
logiewand«. Auch der CDU-Fraktionsvorsit-
zende Ralf Nettelstroth spricht von einer 
»ideologisch fixierten Verkehrspolitik«.  

Der Begriff Ideologie, daran sei erinnert, 
meint »ein geschlossenes Weltbild (...), eine 
Weltanschauung«, welche laut Staatslexikon 
»sich auf die politische Praxis bezieht«. Ab-
wertend gebraucht bezeichnet der Begriff ein 
»falsches Bewusstsein«, das sich sachlichen 
Argumenten verschließt. 

Ist danach der Ideologievorwurf gegen das 
Dreierbündnis im Bielefelder Rat gerechtfer-
tigt? Von außen betrachtet ist das Handeln der 

Bielefelder Rathauskoalition einerseits von 
der Einsicht gesteuert, dass die Klimakrise ei-
ne existentielle Bedrohung ist, der entgegen-
gesteuert werden muss. Die Faktenlage und 
Äußerungen von Wissenschaftlern weltweit 
belegen die Dramatik. Hier ist der Rathaus-
koalition faktenbasiertes und nicht ideologi-
sches Handeln zu attestieren.  

Eine zweite Triebfeder kann die Absicht 
sein, urbane Lebensqualität zu schaffen. Heute 
muss niemand mehr zum Einkauf in die Stadt, 
der Online-Handel macht´s möglich. Deshalb 
müssen andere Anreize geschaffen werden, 
um Kunden dem Einzelhandel zuzuführen. 
Aufenthalts- und Lebensqualität heißen die 
Zauberworte. Plätze und Straßen zum Verwei-
len, heutzutage sehr gerne draußen, begrünte 
Flächen… Auch hier fällt das Urteil eindeutig 
aus: Der von den Koalitionären angestrebte 
Modalsplit - je 25 Prozent Fußgänger, Radfah-
rer, ÖPNV, Kfz - durch Sperrung einzelner 
Straßen, dem Reduzieren von Parkplätzen am 
Straßenrand, die Verbesserungen für Fußgän-
ger, Radfahrer und den ÖPNV sind rationale 
Schritte, um Bielefeld zukunftsfähig zu ma-
chen. Also auch beim Thema »urbane Lebens-
qualität« Fehlanzeige in Sachen Ideologie.  

Dabei gibt es durchaus Kritik von Verkehrs-
experten an der Bielefelder Mobilitätswende. 
Godehard Franzen, Ehrenvorsitzender von 
›Bielefeld pro Nahverkehr‹, findet im Koaliti-
onsvertrag von Rot-Grün-Rot »stecken ver-
nünftige Ziele drin.« Er kritisiert aber gleich-
zeitig, dass die Planung für die Verkehrssek-
toren von ÖPNV, Fußwege, Radwege und 
Kfz ohne Zusammenhang geplant werden. Es 
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